
Dr. Peter Ohm -  75 Jahre alt

Am 9. 9. 1997 wurde der langjährige Vorsitzende unserer Faunistisch-Ökologischen 
Arbeitsgemeinschaft, Dr. Peter Ohm, 75 Jahre alt. Der jetzige Vorstand und die Mitglieder 
der Arbeitsgemeinschaft möchten aus diesem Anlaß dem verdienten Mitglied eine 
Festschrift der „Faunistisch-Ökologischen Mitteilungen" widmen. Die zahlreichen Beiträ­
ge in diesem Heft zeigen, daß Herr Dr. Ohm weit über Schleswig-Holstein hinaus viele 
wissenschaftliche Freunde hat, die sein wissenschaftliches Werk schätzen, selber noch 
wissenschaftlich aktiv sind und an diesem Tag gerne an Ihn denken.

Herr Dr. Peter Ohm wurde am 9. September 1922 in Hamdorf bei Rendsburg geboren. 
Peter Ohm lebte zunächst 7 Jahre in Hamdorf auf einem Bauernhof, danach in Eckern­
förde. Sein Vater studierte in Kiel Jura und richtete sich später in Eckernförde eine An­
waltspraxis ein. Es war wohl diese dörfliche Umgebung der ersten 7 Jahre, die Peter 
Ohms Interesse für die Natur weckte. Diese Liebe zur ländlichen Umgebung wurde aber 
schwer getroffen, als Peter Ohm, eben gerade 2 Jahre in der Schule, nach Eckernförde 
umziehen mußte. Mit dem Umzug in die Stadt Eckernförde -  mit damals nur 3.000 -  
4.000 Einwohnern -  brach für den Jungen eine Welt zusammen. Er erzählt heute, er habe 
in den ersten Tagen in der neuen Schule in Eckernförde nur geheult.

Nachdem er 1941 das Abitur am „Reform-Real-Gymnasium" in Eckernförde ablegte, 
fing für ihn eine schlimme Zeit an. Er kam zunächst zum Arbeitsdienst, dann später nach 
der militärischen Ausbildung in Roskilde im Frühjahr 1942 an die Ostfront. Nach einer 
Schußverletzung konnte er vorübergehend in der Heimat bleiben. Mußte dann aber wie­
der in den Osten nach Bessarabien, wo er Ende August 1944 in Gefangenschaft geriet. 
Fünf Jahre verbrachte er dann in Rußland zwischen Kama und Ural und der Ukraine, bis 
er schließlich Weihnachten 1949 wieder in Eckernförde ankam.
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Endlich konnte Peter Ohm dann auch im Sommersemester 1950 mit dem Studium der 
Naturwissenschaften -  Zoologie, Botanik, Geologie -  beginnen. Hier ist besonders Prof. 
Remane als akademischer Lehrer prägend gewesen. Nachdem er einige Zeit als Hilfs­
wissenschaftler am Zoologischen Museum der Universität tätig war, trat er nach seiner 
Promotion am 6.12.1958 eine Assistentenstelle am Museum unter dem Kustos Dr. Schulz 
an. Nach dem Tode von Dr. Schulz übernahm er die kustodiale Leitung des Museums in 
einer Zeit, die geprägt war von Umbau, Renovierung und Erweiterung. Lange Zeit hatte 
es Dr. Ohm der Arbeitsgemeinschaft ermöglicht, in den Räumen des Museums die 
monatlichen Vorträge und Diskussionen durchzuführen und für eine gute Zusammen­
arbeit zwischen Museum und Arbeitsgemeinschaft gesorgt. Am Ende seiner Leitungs­
periode konnte Dr. Ohm -  trotz teilweise schwieriger finanzieller Lage des Museums -  
eine stark erweiterte biologische Schausammlung hinterlassen. Das Zoologische Museum 
der Universität Kiel hat sich dadurch einen wichtigen Platz in der naturwissenschaftli­
chen Bildungs-Aktivität der Universität und dem Lande Schleswig-Holstein geschaffen.

Neben dieser Tätigkeit beim Wiederaufbau und bei der Umgestaltung des Zoologi­
schen Museums hat sich Dr. Ohm weiterhin intensiv wissenschaftlich betätigt. Seine 
Spezialisierung galt dabei den Netzflüglern (Neuroptera) insbesondere der Familie der 
Chrysopidae. Hierbei hat er sich nicht nur rein taxonomisch orientiert, sondern ist auch 
interessanten Fragen der Tiergeographie nachgegangen. Besonders hervorzuheben ist 
sein Beitrag zur Fauna der Atlantischen Inseln (Makronesien) und deren Bezüge zur afri­
kanischen Fauna. In den Jahren 1966 bis 1971 und später wieder seit 1980 hat er sich 
intensiv auf mehreren Forschungsreisen mit der Besiedlung dieser Inselgruppe befaßt. 
Diese Arbeiten waren Teil eines umfangreichen Forschungsprogramms, bei dem weitere 
namhafte Wissenschaftler, wie H. Hölzel, H. Aspöck, A. Evers und R. Remane, beteiligt 
waren.

Auch nach seiner Pensionierung im Jahre 1987 hat sich Dr. Peter Ohm keineswegs zur 
Ruhe gesetzt. Die Forschungen zu tiergeographischen Problemen Makronesiens und in 
anderen Bereichen der Welt wie den Komoren, in Namibia und in der Mongolei konnten 
jetzt sogar verstärkt fortgesetzt werden. Diese Forschungsaktivitäten beanspruchen ihn 
jetzt so sehr, daß er sich heute kaum mehr vors teilen kann, wie er früher noch zusätzlich 
den Museumsberuf ausüben konnte. Trotz seiner 75 Jahre besitzt Dr. Peter Ohm eine un­
gebrochene wissenschaftliche Schaffenskraft, die sich auch in einer zunehmenden Zahl 
von Publikationen niederschlägt.

Die Mitglieder der Faunistisch-Ökologischen Arbeitgemeinschaft wünschen Herrn 
Dr. Ohm, daß ihm diese Aktivität noch lange erhalten bleibt und daß er noch häufig zu 
den monatlichen Treffen der Arbeitsgemeinschaft kommen kann. Er hat zu diesen Ar­
beitstreffen stets mit seinem trockenen Humor und auch oft mit hintergründigen Analy­
sen in der wissenschaftlichen Diskussion beigetragen. Wir danken ihm sehr für viele 
Anregungen und besonders auch für menschliche Unterstützung und Hilfe.

B. Heydemann W. Hofmann U. Irmler
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